
1. Betroffenes Anwesen (vom Anmelder auszufüllen)

Name

Straße

PLZ

FL.NR.

Ort

Anzuzeigen ist jede Installation und Änderung. Unvollständige oder unsauber ausgefüllte nicht unterzeichnete Formulare werden zurückgewiesen.

Neuanlage

Haushalt

Erweiterung

Gewerbe Öffentliche Einrichtung

Änderung

Als Anlage ist beizufügen: Lageplan M 1:1000 (Grundstück orange umrandet)

Kellergrundrißplan M 1:100 mit allen Tiefbauobjekten und Kennzeichnung des Anschlußraumes.

Vom Kunden auszufüllen:

Mit der Ausführung und dem Betrieb der Anschlussanlage(n) der Stadtwerke Pfarrkirchen auf meinem Grundstück bin ich unter Anerkennung der jeweils geltenden 
Wasserabgabesatzung und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung einverstanden. Ich werde die Insatallationsanlage(n) von einem bei den Stadtwerken 
Pfarrkirchen eingetragenen Vertragsinstallationsunternehmen errichten lassen.  

2.

Der Grundstückseigentümer

Name:

Straße:

Wohnort:

Tel.:

Ort. Datum:

Name:

Straße:

Wohnort:

Tel.:

Ort. Datum:

Unterschrift der Grundstückseigentümer Unterschrift der Kostenträgers

Nur auszufüllen falls Grundstückseigentümer nicht zugleich 
Kostenträger ist. 

Von der ausführenden Firma und vom Projektanten auszufüllen

Anzahl der Wohnungen

Anz.

Auslaufventil

Art der Entnahme

Auslaufventil

Druckspüler

Spülkasten

Waschtisch

Brause-Badewanne

Sitzwaschbecken

Drucksp. für Urinal

Summendurchfluß

DN 15

DN 15

DN 15

DN 15

DN 15

DN 15

DN 20

DN 20

0,30

0,50

1,00

0,13

0,14

0,30

0,30

0,14

V    l/sR V    l/sRDN

V    l/sR

3.

3.1

Art des Gewerbes bzw.

Zusätzliche Entnahmen

Gewerbebetr.

Feuerlöschbedarf

öffentl. Einrichtung

3.2

3.2a Regenwasseranlage: ja nein

(o. Feuerlöschbedarf)

Ges. Anschluss
wert ltr./s 

Stadtwerke
gem. Anschlußwert ltr./s

V    l/sR V    l/sRAnz. Art der Entn. DN

Ausführung Anlageninstallation

Stempel & Unterschrift der ausführenden Firma

Projkt

Unterschrift der ausführenden Firma

Die ausführende Firma bestätigt, dass die gesamte Anlage auf Dichtheit und Funktionsfähigkeit 
überprüft ist, und der DIN 1988 DIN EN 1717, der Bay. Bauordnung und den anerkannten Regeln 
der Technik (DIN, DVGW) entspricht. Es wird anerkannt dass mit der Freigabe der Wasser-
installationsanlage durch die Stadtwerke Pfarrkirchen der Errichter nicht von der Haftung für ein-
wandfreie Ausführung der Installationsarbeiten und evtl. auftretende Folgeschäden entbunden ist.

3.3

4. Von den Stadtwerken auszufüllen

Hauptleitung DN

Material

Hausanschluß DN

Länge m

Zone 1 2 3 4

Vom Kunden auszufüllen

Wir beantragen die Montage des Wassermessers und die Aufnahme
der Wasserlieferung

5.

Name:

Straße:

PLZ

Tel.:

Ort

Datum, Unterschrift

Ruhedruck am HA

Fließruck am HA

bei ltr./s bar

bar

bar

Zähler QN:

Fabrikat:

SW-Zähler Nr.:

Einbaustand:

ggf. Kunden-Nr.:

Nr.:

Datum Unterschrift Stadtweke

Installationsanmeldung Wasser

E-Mail: E-Mail:
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